
Alfdorf schnappt sich Tabellenführung
Handball-Landesligen, Männer: Der TSV profitiert von der Mundelsheimer Niederlage in Bönnigheim / 36:25-Sieg im Derby

SimonBareiß (beimWurf) und der TSV Alfdorf ließen demSSVHohenacker beim36:25-Sieg keine Chance (links Torhüter Jörg Rudolf, rechts Lars Schulz). Zudem
eroberten die Alfdorfer die Tabellenführung in der Landesliga, Staffel 1. Bild: Heck

vom Kreis und Oehm mit einer fehlerfreien
Quote vom Siebenmeterpunkt hielten den
Abstand zunächst konstant. Nürtingen
schien langsam die Luft auszugehen. Die
SG vergrößerte den Abstand auf bis zu
sechs Tore. Die Gäste nahmen zunächst
Beller und anschließend den kompletten
Rückraum in Manndeckung. Schorndorf
konnte damit nicht umgehen und agierte
trotz des Vorsprungs wenig souverän. Die
TG kam auf 29:31 heran, ehe Gora den Sack
zumachte und kurz vor Abpfiff den End-
stand von 32:29 erzielte. (fer)

SG Schorndorf: Hummel, Egger; Schuller, Luks (3),
Mack (1), Kästle, Bajrovic (5), Pflug (1), Oehm (6/4),
Mangone, Beller (2), Gora (9), Hämmer (1), Niederer
(4).

32:29 (15:13). Nach zuletzt zwei Niederla-
gen in Folge ist die SG Schorndorf gegen
die TG Nürtingen wieder zurück in der Er-
folgspur. Schorndorf legte immer wieder
vor, setzte sich aber nicht ab. So blieb das
Spiel eng und schien beim 8:9 (18.) zuguns-
ten der Gäste zu kippen. Auch nach einer
Auszeit änderte sich nicht viel, das Spiel
blieb bis zur Halbzeit knapp. Beim 15:13
wurden die Seiten gewechselt. Die SG kam
besser aus der Pause. Zweimal Gora und
einmal Mack führten zum 19:15 (36.).
Schorndorf schwächte sich durch Undis-
zipliniertheiten selbst, überstand jedoch die
doppelte Unterzahl ohne Gegentor. Beller
mit seinem unnachahmlichen Eins-gegen-
eins, Gora mit einem sehenswerten Treffer

Die Abwehr stand nach wie vor gut. Zeit-
weise führte Alfdorf mit 13 Treffern, so dass
der Sieg nie in Gefahr war. Auffallend beim
TSV in Halbzeit zwei spielten Lars Rauch,
Salja und Marcel Spindler, die eine gute
Trefferquote hatten. Hohenacker war in al-
len Belangen unterlegen. (klh)
TSV Alfdorf: Dürner, Saur; Simon Bareiß (4), Markus
Bareiß (3), Lars Rauch (8), Salja (9), Lukas Mattheis,
Spindler (6), Daniel Rauch (3), Bauer (1), Sos (2),
Schuster.
SSV Hohenacker: Seidl, Rudolf, P. Lidle (2), Köhn (7/
6), Kleinhans (1), Gonschorek (1), Schindlbeck (1),
Weber (3), Widholm (1), Haag (1), Seibold, Renner,
Schulz (4), R. Lidle (4).

Sieg nach zwei Niederlagen
Staffel 3: SG Schorndorf – TG Nürtingen

(pm). Überraschender Führungswechsel
in der Handball-Landesliga, Staffel 1,
der Männer: Der bisherige Primus TSV
Mundelsheim stolperte in Bönnig-
heim, der TSV Alfdorf setzte sich mit
dem 36:25-Derbysieg gegen den SSV
Hohenacker sechs Spieltage vor Schluss
an die Tabellenspitze.

Klare Angelegenheit für die SG
Staffel 1: SG Weinstadt – HB Ludwigsburg
32:18 (13:8). Einen deutlichen Heimsieg hat
die SG Weinstadt gegen den abstiegsge-
fährdeten HB Ludwigsburg eingefahren.
Das große Spektakel blieb in der Beutelsba-
cher Halle erwartungsgemäß aus, den ers-
ten Treffer erzielte SG-Linksaußen Manuel
Heueck erst in der fünften Minute. Bis zur
Halbzeit setzten sich die Weinstädter bis
auf fünf Tore ab. Dass die Hausherren im
ersten Durchgang nur acht Gegentreffer
kassierten, lag auch am sehr starken Tristan
Schwegler im Weinstädter Tor. Wer in der
zweiten Spielhälfte ein Aufbäumen der
Ludwigsburger erwartet hatte, wurde ent-
täuscht. Bereits nach sechs Minuten war
das Spiel beim 18:10 entschieden. Die Gäste
hatten den schnellen Gegenstößen und ei-
ner konsequenten Abwehr einfach nichts
entgegenzusetzen. Aufregend war die Par-
tie in den letzten 20 Minuten nicht mehr,
auch weil Weinstadt einen Gang zurück-
schaltete. Weinstadt steht nun punktgleich
mit dem Tabellendritten aus Ditzingen auf
Platz vier, Ludwigsburg ist auf den vorletz-
ten Rang abgerutscht. (ses)

Alfdorf dominiert das Derby
Staffel 1: TSV Alfdorf – SSV Hohenacker
36:25 (21:13). Durch diesen deutlichen Sieg
und die überraschende Niederlage des Spit-
zenreiters TSV Mundelsheim in Bönnig-
heim haben die Alfdorfer erstmals in dieser
Saison die Tabellenführung erobert. Der
TSV legte mächtig los, führte nach gut zwei
Minuten mit 4:1. Hohenacker legte jedoch
nach und hielt den Abstand bis Mitte der
ersten Halbzeit gleich. Danach stabilisierte
sich die Alfdorfer Abwehr und ließ kaum
noch Tore zu. Der SSV-Trainer Rolf Fischer
versuchte, durch eine doppelte Mannde-
ckung von Salja und Bauer den Alfdorfer
Spielfluss einzudämmen. Diese Maßnahme
fruchtete jedoch nicht. Im Gegenteil – die
Gebrüder Rauch, Simon Bareiß und Besnik
Salja bauten den Vorsprung bis zur Halb-
zeit auf 21:13 aus. Nach der Halbzeit ver-
blasste das Spiel im Angriff der Alfdorfer.

Die Volkslaufsaison beginnt in Stetten
Leichtathletik: Am Samstag, 19. März, findet die Veranstaltung zum 46. Mal statt

(wal). Es ist wieder so weit, die Laufschuhe
werden geschnürt. Zum Auftakt der Volks-
laufsaison im Kreis gibt’s wie immer die
Veranstaltung in Kernen-Stetten. Sie findet
am Samstag, 19. März, bereits zum 46. Mal
statt. Gleichzeitig ist es der erste Wertungs-
lauf zum Heart & Sole-Cup, einer attrakti-
ven Laufserie in und um Stuttgart.

In Stetten sind Laufstrecken über zehn,
fünf sowie 1,5 Kilometer (Kinder) im Ange-
bot. Auch Nordic Walker kommen nicht zu
kurz (7,5 km). Es gibt nicht nur die klassi-
schen Altersgruppenwertungen über zehn
Kilometer, die größte Gruppe wird auch mit
einem Sonderpreis belohnt. Die Hauptstre-
cke ist identisch mit jener des Vorjahres. Sie
verläuft über zwei Runden, hat wechselnde
Untergründe und bei Kilometer 3,5 bezie-
hungsweise 8,5 eine kurze, anspruchsvolle,
immer steiler werdende Steigung. Da heißt
es, die Kräfte gut einzuteilen, um den herr-
lichen Blick ins Remstal noch genießen zu
können. Die gesamte Höhendifferenz auf
der Zehn-Kilometer-Strecke liegt bei circa
150 Metern. Der Veranstalter TV Stetten
hofft, dass sich bei hoffentlich frühlings-
haften Temperaturen wieder um die 500
Läufer einfinden werden.

Im Vorjahr gab es bei den Frauen und
Männern ebenso knappe wie spannende
Entscheidungen. So musste sich der Lokal-
matador Michael Huy denkbar knapp dem
Sieger Stefan Groß (Esslingen) beugen. Bei
den Frauen siegte Lena Berg vom VfL
Waiblingen. Die Vorjahressiegerin Melanie
Altenbeck wurde mit nur 0,1 Sekunden
Rückstand auf Corinna Borth vom DAV
Stuttgart Dritte.

Der Kinderlauf für Kinder über 1,5 Kilo-
meter startet um 14 Uhr und wird umrahmt
von einem Aktivitäten-Parcours. Nordic
Walker starten zeitgleich mit den Teilneh-

Veranstalter TV Stetten rechnet wieder mit rund 500 Startern beim Volkslauf. Archivbild: Schrade

mern des Hauptlaufs um 15 Uhr am Frei-
bad. Die Organisatoren bitten darum, dass
sich Starter möglichst bis Mittwoch, 16.
März, über das Internet anmelden. Die Un-
terlagen stehen dann am Veranstaltungstag
zur Verfügung. Das garantiert allen Betei-
ligten einen reibungslosen und stressfreien
Ablauf. Trotzdem ist für Spätentschlossene
eine Nachmeldung am Veranstaltungstag
bis etwa eine Stunde vor dem Start in der
TV-Halle möglich. Der Aufpreis beträgt al-
lerdings zwei Euro.

Alle Informationen sind unter www.tv-
stetten.de zu finden. Dort gibt’s auch die
Anmeldung.

Und zum Dritten: Karten fürs Europapokalspiel
Handball: Fünfmal zwei Tickets für das Spiel von FA Göppingen gegen Holstebro

ten: Wie heißt der Trainer von FA Göppin-
gen? Schicken Sie uns Ihre Antwort bis spä-
testens 14. März an den Zeitungsverlag
Waiblingen, Sportredaktion, Albrecht-Vil-
linger-Straße 10, 71332 Waiblingen, oder
faxen Sie an 0 71 51/566-402 oder mailen
Sie an gisbert.niederfuehr@zvw.de.

Vergessen Sie nicht, Ihre Adresse anzuge-
ben.

Dritter in der Gruppe B. Lediglich die ers-
ten beiden Mannschaften erreichen die K.-
o.-Runde. Die Göppinger also müssen beide
noch ausstehenden Partien gewinnen. Das
verspricht Spannung fürs Heimspiel gegen
die Dänen.

Für dieses verlosen wir wieder Karten.
Um an der Verlosung teilzunehmen, müssen
Sie zunächst eine Frage richtig beantwor-

19. März, kommt die dänische Mannschaft
Team Tvis Holstebro.

In Dänemark gab es zum Auftakt der
Gruppenphase eine 31:34-Niederlage für
die Göppinger. Darauf folgten Siege gegen
Limburg (40:20) und Nantes (27:26). Nach
der Niederlage in Frankreich aber liegt
Frisch Auf zwei Zähler hinter Nantes und
Holstebro/Dänemark (beide 6) und ist nur

(gni). Die Situation ist nicht die allerbeste:
Handball-Bundesligist FA Göppingen hat
in der Gruppenphase des EHF-Pokals in
Nantes mit 24:27 verloren und muss deshalb
die beiden noch ausstehenden Spiele ge-
winnen, um eine Chance aufs Viertelfinale
zu haben.

Fürs letzte Heimspiel verlosen wir noch
einmal fünfmal zwei Karten. Am Samstag,

Volksläufe 2016 im Rems-Murr-Kreis
� 26. Juni: Leutenbach
� 2. Juli: Auenwald
� 10. Juli: Steinenberg
� 10. Sept.: Kernen-Rommelshausen
� 25. September: Remstal-Marathon
� 29. Oktober: Aspach
� 5. November: Kerner Nachtlauf
� 12. November: Schwaikheim
� 26. November:Weinstadt-Crosslauf
� 31. Dez.: Backnanger Silvesterlauf

� Traditionell startet die Volkslauf-Sai-
son im Rems-Murr-Kreis mit dem Stette-
ner Volkslauf (diesmal am 19. März) und
endet am 31. Dezember mit dem Silvester-
lauf in Backnang. Hier sind die kompletten
Termine.
� 19.März: Kernen-Stetten
� 17. April:Winterbach
� 14.Mai:Murrhardt
� 12. Juni:Waiblingen

Tischtennis-Verbandsklasse. Mit 5:9 hat
die SG Schorndorf gegen den Tabellen-
zweiten SV Salamander Kornwestheim II
verloren. Damit sind die guten Vorsätze
der Hinrunde, sich im oberen Tabellen-
drittel festzusetzen, vom Tisch. Schorn-
dorf muss jetzt nach unten schauen.

Das größte Problem der Schorndorfer
ist aktuell wohl die mangelnde Konstanz
der Spieler. Können sich die Spitzenspie-
ler Hasanovic und Szeker sowie Mann-
schaftskapitän Butschler noch regelmä-
ßig behaupten (auch gegen Kornwest-
heim), fällt die Leistungskurve – beson-
ders im hinteren Paarkreuz – deutlich ab.
Das ist noch kein Grund zur Panik, denn
das Polster auf den Relegationsplatz
Richtung Abstieg beträgt spielerisch zwei
Niederlagen und es folgen weitere Begeg-
nungen gegen Mannschaften aus der be-
nachbarten Tabellenregion. Aber Ziel
muss es nun sein, durch eine geschlossene
Teamleistung Punkte in allen Mann-
schaftsteilen zu erzielen. Am kommenden
Samstag bietet sich die nächste Chance:
Schorndorf als Tabellensechster begrüßt
zu Hause den Tabellenachten aus Wend-
lingen. (rab)

SG Schorndorf - SV Salamander Kornwestheim II
5:9. Hasanovic/Butschler - Bischoff/Wache 3:0,
Szeker/Bartling - Irima/Weber 0:3, Raic/Bardon -
Beckmann/Gänger 0:3, Hasanovic - Bischoff 3:0,
Szeker - Irimia 2:3, Butschler - Weber 3:2, Raic -
Beckmann 1:3, Bardon - Wache 0:3, Bartling - Gän-
ger 2:3, Hasanovic - Irimia 3:2, Szeker - Bischoff
3:2, Butschler - Beckmann 1:3, Raic - Weber: 2:3,
Bardon - Gänger 0:3.

Schorndorf muss
nach unten schauen

Tennis. Luis Dobelmann aus Winterbach
ist bei den württembergischen Hallen-
meisterschaften in Biberach Dritter bei
den Junioren geworden.

Teilnahmeberechtigt für das Turnier
waren die vier besten Spieler der aktuel-
len Rangliste sowie die Finalisten der
sechs Bezirksmeisterschaften. Dobel-
mann war sowohl als Dritter der WTB-
Rangliste als auch mit seinem Titel als
Bezirksmeister qualifiziert. Der Winter-
bacher spielte sich mühelos ins Viertelfi-
nale, traf hier auf den stark spielenden
Jannik Maute aus Tailfingen. Dank sei-
ner sicheren Schläge, schneller Beinar-
beit und seines absoluten Siegeswillens
setzte sich Dobelmann in einem engen
Match mit 6:2 und 7:5 durch. Im Halbfi-
nale unterlag er trotz hartem Kampf dem
an eins gesetzten und späteren Meister
Kim Niethammer aus Böblingen.

Platz drei für
Luis Dobelmann

Marie Kühnle gewinnt
bei Talentiade

Ski Alpin. Marie Kühnle (6) vom Ski-
Club Snow-Company Winterbach hat
beim Talentsichtungswettbewerb „VR-
Talentiade“ in Balderschwang den ersten
Platz im Jahrgang 2009 belegt. Janina
Streule (7) stand mit dem sehr guten drit-
ten Platz im Jahrgang 2008 ebenfalls auf
dem Siegerpodest. In der gemeinsamen
U-8-Wertung (Jahrgänge 2008 und 2009)
erreichten Marie Kühnle Rang zwei und
Janina Streule Rang vier. Robin Kühnle
(8) wurde im Jahrgang 2007 Sechster.
Alle drei Winterbacher haben sich für das
VR-Talentiade-Finale am Seibelseckle
am 19. und 20. März qualifiziert.

Winnender Kegler
ohne Punktverlust vorne

Kegeln. Auch im letzten Wettkampf der
Saison haben die Kegler des gemischten
Teams des KSC Winnenden die Kegel-
bahnen, wie schon in den elf Spielen zu-
vor, als Sieger verlassen. Mit 24:0 Punk-
ten stehen sie ohne Punktverlust an der
Spitze der Tabelle in der Klasse C (Frau-
en- und gemischte Teams) im Bezirk
Mittlerer Neckar des WKBV (Württem-
bergischer Kegler- und Bowlingverband).
Dieser Erfolg ist das Ergebnis einer
durchgehend geschlossenen Mann-
schaftsleistung.

Aline Rustler
Zweite in Maintal

Florettfechten. Den zweiten Platz hat
Aline Rustler vom SC Korb beim B-Ju-
gend-Turnier um die goldene Maske in
Maintal belegt. Nach einer souveränen
Vorrunde setzte sie sich auch in Viertel-
und Halbfinale durch. Ein Finalsieg blieb
ihr jedoch verwehrt. Lea Öttl und Greta
Vogel hatten etwas Pech in der Vorrunde,
kamen aber dennoch weiter und erreich-
ten – jeweils in ihrem Jahrgang – dritte
Plätze.

Sport kompakt

Florettfechten. Beim Spätzünderturnier
in Landau in der Pfalz hat Daniela Stör
bei den Aktiven Platz drei belegt, Niels
Geiger wurde Zweiter. Beide traten für
den SC Korb an.

Sport in Kürze
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FAX 0 71 51 / 566 -402
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